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Das 9. Suchtforum „Prävention: Zwi-
schen Animation und Information – was 
hilft wirklich?“ der Bayerischen Lan-
desapothekerkammer, der Bayerischen 
Akademie für Suchtfragen e. V., der 
Bayerischen Landeskammer der Psy-
chologischen Psychotherapeuten und 
der Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeuten, in Zusammenarbeit mit der 
Bayerischen Landesärztekammer findet 
am 22. September 2010 in der Rechts- 
und Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Erlangen-Nürn-
berg, Fakultätsgebäude, Lange Gasse 
20, 90403 Nürnberg, statt.
Die Veranstaltung wird mit 5 • auf das 
Fortbildungszertifikat anerkannt.
Programm und Information: BLÄK, 
Marlen Begic, Mühlbaurstr. 16, 81677 
München, Tel. 089 4147-337 oder -121, 
Fax 089 4147-831,
E-Mail: suchtmedizin@blaek.de,
Anmeldung: Online-Anmeldung über 
www.blaek.de/online/fortbildungska-
lender

Innere und Allgemeinmedizin
Zielgruppe:
1) Angehende Fachärzte für Allgemeinme-
dizin, die nach der Weiterbildungsordnung 
für die Ärztinnen und Ärzte Bayerns – Neu-
fassung vom 1.10.1993 – in der Fassung vom 
11.10.1998, zuletzt geändert am 13.10.2002, in 
Kraft seit 1.12.2002 abschließen wollen.
2) Angehende Fachärzte für Allgemeinmedi-
zin, die nach der Weiterbildungsordnung für 
die Ärztinnen und Ärzte Bayerns – Neufassung 
vom 24.4.2004 – in Kraft seit 1.8.2004 in der 
Fassung der Beschlüsse vom 14.10.2006 ab-
schließen wollen.
3) Ärztinnen und Ärzte mit Interesse an kom-
pakter Fortbildung zu allgemeinmedizinischen 
Themen.
Teilnahmevoraussetzung: Gültige Approbati-
on oder Erlaubnis nach § 10 Bundesärzteord-
nung.
Lernziele/Themen/Inhalte: 1) Kurse gemäß 
Weiterbildungsordnung für die Ärzte Bayerns 
in der Neufassung vom 1.10.1993, in der Fas-
sung vom 11.10.1998, zuletzt geändert am 
13.10.2002:
Der 80-Stunden-Kurs beinhaltet die Blöcke 1, 
14, 16, 17, 18 und 19. Es können generell auch 
einzelne Blöcke belegt werden. 
Das halbe Jahr Weiterbildung in der Kinder-
heilkunde kann durch eine entsprechende Wei-
terbildung in einem Gebiet mit Patientenbezug 

Ernährungsmedizin
Zielgruppe: In Umsetzung des Curriculums 
„Ernährungsmedizin“ der Bundesärztekammer 
bietet die BLÄK für interessierte Ärztinnen und 
Ärzte sowie weitere Interessierte die struktu-
rierte curriculäre Fortbildung „Ernährungsme-
dizin“ an.
Lernziele/Themen/Inhalte: Erwerb von 
Kenntnissen und Fähigkeiten gemäß Curricu-
lum „Ernährungsmedizin“ der Bundesärzte-
kammer (2007) 
Programm/Information: BLÄK, Marion Meix-
ner, Tel. 089 4147-461 oder -121, Fax 089 4147-
831, Mühlbaurstr. 16, 81677 München, E-Mail: 
seminare@blaek.de
Hinweis: Der Kurs umfasst 100 Stunden und 
gliedert sich in ein E-Learning-Modul (mit einer 
Bearbeitungszeit von ca. 20 Stunden, je nach 
persönlichem Kenntnisstand), zwei Präsenz-
Teile zu je vier Tagen sowie zehn Stunden 
Hospitation. Diese Module sind ausschließlich 
in aufsteigender Reihenfolge zu besuchen und 
insgesamt zu buchen.
Teilnahmegebühr: 1.450 € (inkl. Seminarun-
terlagen, Arbeitsmaterialien, Imbiss und Pau-
sengetränke). Anreise zum Seminarort und 
evtl. Unterkunft in einem Hotel sind nicht im 
Preis enthalten.
Anmeldung: Online-Anmeldung über www.
blaek.de/online/fortbildungskalender. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt.

Teilnahmegebühr: ÄLRD-Modul I: 200 €
ÄLRD-Modul II und III: 1.700 € (beide Module 
zusammen)
ÄLRD-Modul IV: 1.800 €
ÄLRD-Modul V bis VII: je 700 €
In den Teilnahmegebühren sind Seminarunter-
lagen, Zugang zur E-Learning-Plattform, Imbiss 
und Getränke während der Seminare sowie Un-
terbringung an drei Tagen im Tagungshotel im 
Rahmen des ÄLRD-Moduls IV inkludiert.
Anmeldung: Anmeldungen werden nach er-
folgreichem Abschluss des oben genannten 
Assessments ausschließlich schriftlich über 
das bei der BLÄK verfügbare Anmeldeformular 
entgegengenommen.
Die Vergabe der Seminarplätze je Seminar 
richtet sich nach dem Datum des Anmeldeein-
gangs. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen 
je Seminar begrenzt. 

Begutachtung psychisch
reaktiver Traumafolgen in
aufenthaltsrechtlichen
Verfahren bei Erwachsenen
Zielgruppe: Die Fortbildung Begutachtung 
psychisch reaktiver Traumafolgen in aufent-
haltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen 
(SBPM = Standards zur Begutachtung psycho-
traumatisierter Menschen) wendet sich primär 
an Ärztinnen und Ärzte und Psychologische 
Psychotherapeuten, die Kenntnisse in den 
Grundlagen der Psychotraumatologie inkl. Dif-
ferenzialdiagnostik besitzen.
Lernziele/Themen/Inhalte: 
Grund- und Aufbaumodul: gemäß Curriculum 
der Bundesärztekammer
Ergänzungsmodul Traumatisierte Kinder und 
Jugendliche: Kinder im Krieg (am Beispiel Bos-
nien), Flüchtlingskinder und -jugendliche in 
München (Studie), unbegleitete minderjährige 
Jugendliche, Traumafolgen bei Kindern und Ju-
gendlichen – Kinder traumatisierter Eltern, zur 
Diagnostik von Traumatisierung bei Kindern/Ju-
gendlichen, Besonderheiten der Posttraumatic 
Stress Disorder (PTSD)-Diagnostik bei Kindern 
(Beispiele aus der Begutachtung), Gruppenar-
beit: Diagnostik und Bewertung der Begutach-
tung
Programm/Information: BLÄK, Marion 
Meixner, Mühlbaurstr. 16, 81677 München, Tel.  
089 4147-461 oder -121, Fax 089 4147-831, E-
Mail: seminare@blaek.de
Hinweis: Das Grund- und Aufbaumodul wird in 
Kooperation mit der Landesärztekammer Ba-
den-Württemberg, Landespsychotherapeuten-
kammer Baden-Württemberg, Bayerischen 
Landeskammer der Psychologischen Psycho-
therapeuten und der Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapeuten (PTK) angeboten. Das 
Modul Kinder und Jugendliche wird von der
Bayerischen Landesärztekammer als Ergän-
zung zu dieser Fortbildungsreihe angeboten.
Zu diesen Veranstaltungen können bis zu 30 
Teilnehmer aufgenommen werden.
Teilnahmegebühr:
Grund- und Aufbaumodul: 400 € (inkl. Schu-
lungsunterlagen und Verpflegung)
Modul Kinder und Jugendliche: 270 € (inkl. 
Schulungsunterlagen und Verpflegung)
Anmeldung: Online-Anmeldung über
www.blaek.de/online/fortbildungskalender




